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Neue
Leseshow mit Dietrich Faber

„Tote Hunde beißen nicht“

Freitag, 14. März 2014, 20.00 Uhr
Eintritt 15,00 Euro

Darmstädter Hof
An der Walkmühle 1, 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach 

Veranstalter und Vorverkauf

Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt am Main

Telefon 069 5073049, E-mail schaan-ne@t-online.de

Ein Weihnachtsbaum für Nieder-Eschbach
2013/2014

Am 1. Advent wird diese Jahr bereits zum sechsten Mal die große
Tanne im Garten des Darmstädter Hofs für die bevorstehende Weih -
nachts zeit erleuchtet.

Mit fast 7000 LED-Lichtern wird erneut nach dem bereits traditio -
nellen Erfolg der letzten Jahre ein stimmungsvolles Bild gezaubert
wer den, welches bis zum 6. Januar tagtäglich den Mittelpunkt unse-
res Stadtteils in festlichem Glanz erleuchten wird.

Alle Nieder-Eschbacher, Freunde und Bekannte sowie Bürger der
umliegenden Ortsteile sind herzlich eingeladen, an diesem stim-
mungsvollen Moment teilzuhaben.

Für heiße Getränke und das leibliche Wohl wird von den Familien
Hübner und Carevic auch diese Jahr gesorgt.

Der gesamte Erlös wird erneut nach Absprache mit dem Orts vor -
steher verschiedenen sozialen Projekten bzw. Organisationen in Nieder-
Eschbach zu Gute kommen.

Unter der Begleitung des Eschbacher Frauen- und Männerchores so-
wie der Unterstützung durch die Firma Technikgalerie Jilg sowie
Vogel Event Partner wollen wir gemeinsam die Adventszeit begrüßen.

Sonntag, 1. Dezember 2013, ab 17.00 Uhr,
auf der Terrasse des Darmstädter Hofs.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind,  diesen stimmungsvollen An lass
zu einer wei terhin erfolgreichen Tra dition“ unseres Stadt teils werden
zu lassen.

Frankfurter Prinzenpaar kommt aus
Nieder-Eschbach

Eschbäjer Zuckerreube gratulieren dem Frankfurter
Prinzenpaar Prinz Klaus der III. und Prinzessin Diana die I.

Das gab es noch nicht und wird es auch nicht mehr geben! Das
Frank furter Prinzenpaar 2013/2014 kommt aus den Reihen der
„Esch bäjer Zuckerreube“.

Riesengroß war bei uns die Freude und die Überraschung als am
11.11.2013 das Geheimnis gelüftet wurde! Um Punkt 11.11 Uhr
wurde das neue Prinzenpaar offiziell der Presse und dem Publikum
im „prinzlichen Haus“, dem NordWestZentrum, vorgestellt. Hierbei
handelt es sich um unsere Vereinsmitglieder Klaus und Diana Holt -
graefe.

Den meisten Nieder-Eschbachern sind Klaus und Diana Holtgraefe
bekannt. Klaus Holtgraefe, langjähriges Mitglied in unserem Verein
und seit vielen Jahren als Vorstandsmitglied an der Organisation und
Ausrichtung der Nieder-Eschbacher Fastnacht beteiligt.

Ein Novum in der Geschichte der Frankfurter Prinzenpaare ist unsere
Diana Holtgraefe. Mit 19 Jahren ist sie die jüngste Prinzessin in der
Geschichte der Frankfurter Fassenacht!

Vielen Nieder-Eschbachern ist sie unter anderem durch ihre Auf -
tritte als Rednerin und Tänzerin an den Sitzungen der Eschbäjer
Zucker reube bekannt. Und sie ist amtierendes Kerbmädchen der
jungen Kerbeburschen im Jahr 2013!

Gespannt erwarten wir den Auftritt des Prinzenpaares, in Begleitung
des Großen Rates, an unserer Prunksitzung am 1. März 2014, die
nicht nur für die Gäste sondern auch für die beiden etwas ganz be-
sonderes sein wird! Auch Sitzungspräsident Holger Dyhr freut sich
ganz besonders auf dieses, für den Verein einmalige Erlebnis und ist
sich sicher, dass die beiden in ihrem Nieder-Eschbach ganz be-
sonders herzlich vom Publikum begrüßt werden.

Natürlich möchten wir unseren Prinz Klaus und unsere Prinzessin
Diana vor ausverkauftem Haus empfangen und bitten Sie: Kommen
Sie zur Prunksitzung der Eschbäjer Zuckerreube und feiern Sie mit
uns das Frankfurter Prinzenpaar!

Der Vorverkauf startet am Samstag, dem 4. Januar 2013 in der Buch -
handlung Schaan. Weitere Informationen sowie erste Infor mationen
über das Programm entnehmen Sie bitte der nächsten Ausgabe.

Wir gratulieren unserem Prinzen Klaus und unserer Prinzessin Diana
von ganzem Herzen zur Erfüllung dieses Traumes und freuen uns
auf eine tolle Kampagne mit Euch!

Eschbäjer Zuckerreube
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Der Förderverein Heimatmuseum Nieder-Eschbach e.V. sucht, sammelt und archiviert …
alte Bilder von Hochzeiten, Konfirmationen, vom Ort, von Festen
alte Dokumente, Pläne, Ansichtskarten, Personenbilder, Gruppenbilder, Gedichte, Geschichten.
einfach alles was mit unserem Ort zu tun hat.

Wir möchten dies für die zukünftigen Generationen bewahren…
Wir würden uns über Ihren Anruf freuen. Beate Lamb 069-5074769 und Wolfram Reuter 069-5075245
oder über Kontakt www.Museum-Nieder-Eschbach.de

Anzeigenannahme
Telefon 069 5073049 – Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

Notrufnummern
Feuer, Rettungsdienst, Erste Hilfe 112
Polizei (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Ärztlicher Notdienst der Stadt Frankfurt 19292
Hubschrauber-Rettungsdienst 441033
Stadtwerke
Strom-, Wasser- und Fernwärmeversorgung 2131

Die nächste Ausgabe des
„Nieder-Eschbacher Anzeiger“ – „Bonameser Rundblick“ – 

„Zeitung am Bügel“ erscheint am 13. Dezember 2013. 
Anzeigenschluss: Montag, 9. Dezember 2013, 12.00 Uhr.

In eigener Sache
Bitte stellen Sie uns Ihre Anzeigen und redaktionellen

Texte per e-Mail schaan-ne@t-online.de
zur Verfügung.

Sprechstunden der Verwaltung

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon 069 212-34281 oder 212-42297.
Mo. und Do. 9.00 - 18.00 Uhr, Di. und Mi. 7.30 -13.30 Uhr, Fr. 7.30 -
13.00 Uhr

Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon 06101 42335. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr, Mi. 7.30 - 13.30 Uhr
(Di., Do. und Fr. ge schlos sen)

Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach, Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon 06101 42388. Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule,
Mo.14.00 - 18.00 Uhr, Di. 13.00 - 19.00 Uhr, Mi. 14.00 - 18.00 Uhr

Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder 0179
4614831, Vertreter: Michael Paul, Telefon 5075142

Orts ge richts vor ste her Holger Dyhr,
Di. 18.00 - 19.00 Uhr, Ver wal tungs stel le Nie der-Esch bach, Deuil-La-
Barre-Straße 26 I, Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933

Schieds mann Wer ner Ull rich, Fr. 16.30-18.30 Uhr oder nach tele fo -
nischer Vereinbarung, Telefon 5073773, Ru dolf-Breit scheid-Straße 11,
60437 Frank furt in der Ver wal tungs stel le Nie der-Esch bach, Deuil-La-
Barre-Straße 
Stellv. Schiedsfrau Susann Dimter, Telefon 069 50026031

Kinder- und Jugendbeauftragte Frau Susann Dimter,
Telefon 069 50026031

So zi al be zirks vor ste her Frau Dr. Jut ta Mild ner,
Sprech stun de nach te le fo ni scher Ver ein ba rung. Te lefon 50830450

Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Uwe Lorey (Vorsitzender), Telefon 0172 6920137
Michael Paul (Stellvertr. Vorsitzender), Telefon 5075142

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Telefon 116 117

Wertstoffhof Nord Max-Holder-Straße 29 (Kalbach),
Mo. 9.00 - 18.00 Uhr, Fr 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr,
Heiligabend, Silvester: 9.00 - 12.00 Uhr, Ostersamstag: geschlossen
Kostenpflichtige Abgabe von Altreifen und Bauschutt / Bau misch ab -
fällen. Verkauf von Komposterden – lose Ware.

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit Y

Weiterhin Lesementoren gesucht!
Seit einem Jahr arbeiten an der Otto-Hahn-
Schule ehrenamtliche Leselernhelferinnen

und -helfer mit Kindern, die Unterstützung beim Lesen benötigen.

In Zusammenarbeit mit „Mentor – Die Leselernhelfer Hessen e.V.“
kommen wöchentlich Ehrenamtliche in die Schule um im 1:1-Prin -
zip Kinder beim Lesen zu unterstützen. Die Ehrenamtlichen werden
durch den Verein betreut und fortgebildet, außerdem stehen Sie im
Austausch mit den DeutschlehrerInnen der Kinder, die den Lese -
lern helferInnen Rückmeldung über die Lernerfolge der Schüler -
Innen geben. 24 Kinder konnten bisher vermittelt werden, weitere
SchülerInnen stehen noch auf der Warteliste.

Weiterhin werden neue Leselernhelfer gesucht, die ein Kind ein-
mal wöchentlich beim Lesen unterstützen möchten.

Dazu laden wir alle Interessierten zu einer In fo rma tions ver an -
staltung am 28. November um 16 Uhr in die Schulbibliothek der
Otto-Hahn-Schule ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Koordinatorin an der OHS: leubecher@ohs-frankfurt.de

Informationen zu Mentor – Die Leselernhelfer Hessen e.V.:
http://www.mentor-hessen.de

Frauenchor Nieder-Eschbach
Helau, Helau es ist soweit, es beginnt die Faschingszeit, und am
27. Februar 2014 ist Weiberfasching im Darmstädter Hof in
Nieder-Eschbach. Unser Motto diesmal: „Hüttengaudi“.

Eintrittskarten für 13,00 Euro gibt es an unserem Verkaufsstand am
Weihnachtsmarkt in Alt Nieder-Eschbach.

Wir öffnen unseren Stand am Freitag, 6. Dezember 2013, um
17.00 Uhr.

Und wie alle Jahre wieder laden wir Sie ganz herzlich zu unserem tra-
ditionellen Weihnachtssingen, Freitag, 6. Dezember 2013, um 19.00
Uhr am Frauenchor-Weihnachtsmarktstand ein.
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Ambulanter Pflegedienst
Rita Gastreich e.K.

in Nieder-Eschbach

Ich berate Sie gerne!
Ich lasse Sie mit Ihren Fragen
und Sorgen nicht alleine.
Gemeinsam entwickeln wir
Lösungen.

Dahlienstraße 24 • 60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 15343969 • Fax 069 15343970

Mobil 0177 2161689
e-Mail rita.gastreich@googlemail.com

Adventsausstellung
Wir laden Sie herzlich ein

am Samstag, den 23.11. von 9-16 Uhr und
am Sonntag, den 24.11. von 10-16 Uhr

unsere Adventsausstellung im Gewächshaus zu besuchen.

Lassen Sie sich von unseren Werkstücken in
Weihnachtsstimmung versetzen.

Das Hofgut Ebling aus Schornheim ist mit seinen neuen
Weinen zur Verkostung bei uns zu Gast.

Herzlich Willkommen

Blumengärtnerei Damm – Ober-Eschbach
Hofgut Ebling – Schornsheim

Parkplätze im Hof













Selbstverständlich halten wir auch eine Auswahl von selbst herge-
stellten Leckereien, wie Plätzchen, Glühwein, Marmelade, Christ -
stollen und Früchtebrot für Sie bereit. Besonders beliebt ist immer
unser selbstgemachter Kochkäse. 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie mit uns die vorweihnachtliche
Stimmung. Das eine oder andere Weihnachtsmitbringsel kann man
an unserem Stand bestimmt finden. Wie wäre es z.B. mit Walnuß-
Pesto? Oder einem Backbuch? Hier eine kleine Kostprobe daraus: 

Malzbrot

500g Mehl    2Tl. Salz   1 Pck. Backpulver   1 Fl. Malzbier
Nach Geschmack: Röstzwiebel, Sonnenblumenkerne oder

Walnüsse.
Jetzt zusammenrühren und dann backen.

Wie? Na das erfahren Sie aus unserem Backbuch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen bis dahin ei-
nen schönen Herbst.

Schauen Sie doch auch einmal auf unsere Homepage:
www.frauenchor-niedereschbach.de oder einfach mit
dem Handy anklicken.

Gerlinde Weber

Die Bürgerinitiative am Bügel, Ben-Gurion-Ring 8,
60437 meldet ihren neuen Vorstand

Vorsitzender: Heinrich Schreier, Hugo-Sinzheimer-Str.76,
60437 Frankfurt, Telefon 069 502692, Mobil  0170 4147031,
E-Mail schreierffm@gmail.com

Vertreterin: Silvia Gregor, Ben-Gurion-Ring 118, 
60437 Frank furt, Telefon 069 505869, Mobil 0171 3040675,
E-Mail bsgregor@t-online.de

Vertreterin: Rita Opeskin, Ben-Gurion-Ring 54,
60437 Frankfurt, Telefon 069 5072545, Fax 069 5074427,
E-Mail  apotheke-am-buegel@t-online.de

Schriftführer: Michael U. Illing, Ben-Gurion-Ring 184,
60437 Frankfurt, Telefon 069 5072855, Mobil 0163 5072855,
E-Mail michael.u.illing@t-online.de

Kassenwart: Cong Thanh Pham, Ben-Gurion-Ring 56,
60437 Frankfurt, Telefon 069 50830874,
E-Mail congthanh@gmx.de

Wir freuen uns auf die weitere gute Zusammenarbeit mit allen Ver -
einen,Organisationen, Behörden und Wohnungsgesellschaften zum
Wohle der Bürger am Bügel.

Heinrich Schreier
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Meddi Müller

Unter Verdacht
Frankfurt, im Frühjahr 1912.
Kom missar Schuhmann wird im
Mor gen grauen verhaftet. Ihm wird
vorgeworfen Hildegard Rüdgers
ermordet zu haben. Es gelingt ihm
jedoch, in den Frankfurter Dom zu
flüch ten, wo ihm vom Pfarrer Asyl
gewährt wird. Die Beweise gegen
ihn sind erdrückend. Die Polizei
lässt sich nicht mehr lange hinhal-
ten und droht damit, den Dom zu
stürmen. Die Zeit drängt. Schuh -
manns Freund, der Türmer Hein -
rich Nie mann, steht zu ihm und er-
mittelt ver deckt in Frankfurts Un -
ter welt, um seinen Freund zu ent-
lasten. Er schleust sich in die
Barm herzige Bruderschaft ein, die
unter dem Deckmantel der Wohltätigkeit Ver brechen verübt. Doch
die mächtige Bande geht mit Verrätern nicht gerade zimperlich um
…

Der dritte Fall des Frankfurter Türmers ist zugleich sein ge fährlichs -
ter. Spannung bis zur letzten Seite.

Bibliographische Angaben

Verlag M. Naumann, ISBN 978-3-943206-18-0, 12,80 Euro

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher,
DVDs, Spiele u.s.w. – Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr

im Laden abholbereit!

Farber-Castell since 1761
Nicht nur eine „Biografie des Blei stifts“, sondern eine umfassende
 Fa milien-, Industrie- und Sozial ge schich te einer der interessantesten
Wirt schafts dynastien Deutschlands in einem faszinierenden
Bildband. Der welt weit führende Hersteller holzgefasster Stifte wird
250 Jahre alt. 

Eines der ältesten deutschen, noch in Familienbesitz befindlichen
Unter nehmen. 

250 Jahre Firmen- und Familien -
geschichte: Vom Bleistiftmacher
zum Weltkonzern. Mit zahlrei-
chen noch nie veröffentlichten
Bil dern aus dem Fir men- und Fa -
milien archiv.

Die Geschichte des Bleistifts: 2
Mill iarden holzgefasste Stifte
ver lassen jährlich die Fabriken
von Faber-Castell, dem 1761 ge-
gründeten Unter nehmen aus
Stein bei Nürnberg, das bis heute
in Familienbesitz ist. Der moder-

ne Qualitätsbleistift, die heute noch gültigen Längen und Härtegrade
und die sechseckige Stifte „A.W. Faber“ war der erste Marken blei -
stift der Welt und Faber-Castell ist bis heute geradezu ein Synonym
für handgehaltenes Schreiben und Künstlerbedarf. Die 250-jährige
Geschichte der Familie und der Firma ist geprägt von Erfolgen,
Niederlagen, persönlichen Schicksalen und Freud und Leid. Dieser
Bildband ist weit mehr als eine Unternehmensdarstellung, er ist
spannend wie ein Roman, informativ wie eine zeitgeschichtliche
Chronik, authentisch und aus erster Hand erzählt sowie ein opulentes
Familienalbum über drei Jahrhunderte hinweg, das in dieser Form
erstmals öffentlich zugänglich gemacht wird.

Faber-Castell since 1761
Collection Rolf Heyne, ISBN 9783899104974, 58,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen  
 finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Und dann gingen die Lichter aus!
Es war dieser Abend des Wahltags am 22.September 2013 in Nieder-
Eschbach und plötzlich gingen die Lichter aus. Nun ja das kann pas-
sieren, aber warum?

Das Verkehrschaos in Nieder-Eschbach am 23. September kann
auch passieren, Kreiselbau und eine notwendige Umleitung spielen
dabei sicherlich eine Rolle. Die Anna-Lindh-Allee musste für  Re pa -
ra tur arbeiten gesperrt werden und der Autoverkehr floss komplett
durch den Ortskern von Nieder-Eschbach. Hier kann man sich nur
für die Geduld aller Nieder-Eschbacher bedanken.

Aber warum fallen hochgefährliche Überlandleitungen vom Himmel?
Ich bin Autofahrerin, Fahrradfahrerin, Fußgängerin und möchte nicht
in Kontakt mit diesen extremen Gewalten treten.

Es ist passiert und keinen interessiert es. – Oder doch? – Es gab we-
der Sturm noch Eisregen an diesem Tag! Was war passiert hier, wer
kontrolliert dies und müssen wir wieder damit rechnen?

War es ein Ermüdungsbruch, der an nahezu jeder Stelle der Kabel in
der nächsten Zeit erneut auftreten kann? War es vielleicht eine de-
fekte Befestigung, an der der Schaden auftrat? Ist der Energie -
konzern, dem die Infrastruktur gehört, bereits mit Kontrollen und
Wartungsarbeiten befasst?

Diese und ähnliche Fragen stellen sich einem, Klarheit ist notwen-
dig.

Die Grünen im OBR 15 wollten es wissen, doch keine der anderen
Fraktionen stimmte dem Antrag am 1.11.2013 in der Orts bei rats -
sitzung zu!

Aber ich möchte es trotzdem wissen! Sabine Klopp

Bericht aus der Sitzung des Ortsbeirats 15
vom 1. November 2013

Schon in der Bürgerfragestunde wurde ein wichtiges Thema der
Sitzung, der Bebauungsplan für das geplante Baugebiet „Am Esch -
bachtal“ (früher Bonames Ost), angesprochen. Seit Jahren wird hier
geplant, kürzlich wurden die Ergebnisse vorgestellt. Mitte der 90er
Jahre, als die Diskussion begann, wollte der Magistrat ca. 1800 Woh -
nun gen dort bauen lassen, den Ortsbeiräten im Frankfurt Norden ge-
lang es, diese Zahl auf vertretbare 1200 Wohneinheiten zu reduzie-
ren. Plötzlich, bei der Vorstellung des Planes Anfang Oktober, war
aber erneut die Rede von einer größeren Zahl, nämlich 2000
Wohnungen. Die Konsequenzen wären für die nördlichen Stadtteile
in vielfältiger Hinsicht sehr unangenehm. 

Bündnis 90/Die Grünen stellten zwei Anträge zum Thema, die
CDU-Fraktion einen. In einem sinnvollen gemeinsamen Antrag, der
die drei zusammenfasste, forderten wir erneut eine Begrenzung auf
1200, max. 1320 Wohneinheiten, sowie andere, uns wichtige Punkte
(Verkehrsproblematik, soziale Infrastruktur, Gelände für Polizei und
Feuerwache, usw.). Die übrigen Fraktionen des OBR stimmten die-
sem Antrag zu. Wir harren gespannt der Antwort des Magistrats …

Am 22.9., dem Wahlsonntag, brach ein Stromkabel der Überlandlei-
tung, weswegen die Anna-Lindh-Allee für längere Zeit gesperrt wer-
den musste. Die Folge war ein Verkehrschaos in und um Nieder-
Eschbach. Wir interessierten uns für verschiedene Fragen in diesem
Zusammenhang und formulierten diese in einer Anfrage an den Ma -
gis trat. War die Ursache ein Zufall, der immer eintreten kann oder
steckt ein generelles Problem dahinter, so dass weitere solche Stö -
run gen zu erwarten sind, beispielsweise aufgrund von mangelnder
Wartung o.ä.? Uns unverständlich war und ist, dass alle anderen
Fraktionen dieser Anfrage nicht folgen wollten und die Zustimmung
verweigerten. Wir hoffen, dass solch ein Unglück sich nicht wieder-
holt.

Vor kurzer Zeit wurde der Bau des Kreisels Deuil-La-Barre-Straße –
Homburger Landstraße beendet, nun wurde mit der Sanierung der
Prager-Straße begonnen. Beide Male wurden weder betroffene An -
woh ner noch der Ortsbeirat ausreichend über die Folgen dieser
Baumaßnahmen, bspw. Änderungen der Verkehrsregelungen infor-
miert. Dies sollte so nicht sein, deswegen forderten wir frühzeitig
ausreichende Informationen für Anwohner und OBR. Diesem An -
trag stimmte die Mehrheit der Ortsbeiratsmitglieder zu.

Ebenfalls mit deutlicher Mehrheit wurde unserem Antrag auf Sanie -
rung der Sportanlage des Jugendhauses Am Bügel zugestimmt.
Diese ist längst überfällig, bisher tat sich aber nichts in dieser Hin -
sicht.

Bündnis 90 / Die Grünen im OBR 15
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In Ihrer

Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62  60437 Frankfurt

Telefon 069 5073049   Telefax 069 5073016
e-Mail schaan-ne@t-online.de

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 9.00 bis 12.30 Uhr und 

15.00 bis 18.00 Uhr (außer Mittwoch- und Samstagnachmittag)
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Odessa Star
Ein Thriller aus der Amsterdamer Unterwelt: Spießer in Midlife-
Crisis schließt Freundschaft mit einem Mafia-Boss. (Denkt er.)

Mit „Odessa Star“ begann Herman Kochs lockere Folge von Ro -
manen über leicht psychotische Männer, die aus einer tiefen Frus tra -
tion über ihr bürgerliches Leben heraus ihre Umwelt mit Gift und
Galle überziehen. Ein hochspannender, witziger Roman, der in die
Unterwelt Amsterdams führt.

Fred Moorman ist Ende vierzig und träumt von einem schwarzen
Jeep Cherokee und einem neuen Freundeskreis. Sein Leben ist zum
Stillstand gekommen und ödet ihn an. Die Zeiten, als er sich noch
Gedanken machte über den Sternenhimmel, über Lichtjahre und
schwarze Löcher, sind definitiv vorbei. Heute redet er nur noch über
tilgungsfreie Darlehen und CruiseControl. Auch für seinen inzwi-
schen vierzehnjährigen Sohn ist er längst kein Held mehr, und seine
Frau denkt laut darüber nach, wie ihr Leben aussehen würde, wenn er
plötzlich tot umfiele. In dieser Midlife-Crisis trifft Fred zufällig Max
G. wieder, einen alten Schulkameraden vom Gymnasium, der Fred
durch sein aggressives, brutales Auftreten, seine schönen Frauen,
seinen Bodyguard und seine Autos beeindruckt. Max G. hat schein-
bar alles, was Fred nicht hat: Mumm, Durchsetzungsvermögen, ein
schillerndes Leben. Fred sucht Max Nähe und scheut sich auch nicht
davor, ihn und seine kriminellen Freunde einzuspannen, als es darum
geht, eine unliebsame Nachbarin aus dem Weg zu räumen. Doch
dann wird Max G. in einer spektakulären Aktion vor einem Restau -
rant erschossen und die ungleiche Freundschaft der beiden erscheint
in einem ganz neuen Licht.

Hermann Koch, Odessa Star
Kiebenheuer&Witsch, ISBN 9783462045598, 19,99 Euro

Nur eine böse Tat
Barbara Havers macht sich große Sorgen um ihren Freund Tay -
mullah Azhar. Denn nachdem ihn seine Freundin Angelina aus heite-
rem Himmel verlassen und auch die gemeinsame Tochter mitgenom-
men hat, ist er völlig verzweifelt. Erst nach Wochen bangen Wartens
steht Angelina plötzlich wieder vor Azhars Tür, allerdings ohne die
kleine Hadiyyah, denn die ist in Italien, wohin sich Angelina abge-
setzt hatte, spurlos verschwunden. Als der Fall des vermissten Mäd -
chens auch in der britischen Presse Schlagzeilen auslöst, muss die
Polizei reagieren – und Inspector Lynley reist in die Toskana, um die
Ermittlungen in dem kleinen Ort Lucca zu begleiten. Doch alsbald
gerät Azhar selbst in den Verdacht, in die Entführung des Kindes ver-
wickelt zu sein. Barbara ist fassungslos und kämpft mit allen Mitteln
darum, die Unschuld ihres Freundes zu beweisen. Bis sie einen
Schritt zu weit geht.

Elizabeth George, Nur eine böse Tat
Goldmann, ISBN 9783442312528, 24,99 Euro

Wäre ich du, würde ich mich lieben
Wär doch gelacht! Horst Evers grandios komische Geschichten über
Unbill und Tücken des Alltags.

Warum erfindet der Mensch elektrische Zahnbürsten, aber keinen
Mülleimer, der selbständig in den Hof runtergeht und sich ausleert?
Gibt es eine Altersvorsorge, die auch schon in jungen Jahren glück -
lich und zufrieden macht? Wie hält man vor einem Kater dessen
Kastration geheim? 

Wie die Tücken des Hier und Jetzt auch aussehen mögen: Horst
Evers hat zwar nicht immer eine Lösung parat, kann aber so lustig
und liebevoll davon erzählen, dass man schon wieder froh ist, dass es
die Probleme gibt. Darüber hinaus absolviert Evers eine Ausbildung
zum Wikinger, entdeckt mit seiner Tochter eklige Wörter („Curry -

wurst smoothie“) und bringt die wahren Gründe ans Licht, warum der
Berliner Flughafen einfach nicht fertig wird. Seine Exkursionen trei-
ben ihn in einen Riss des Raum-Zeit-Kontinuums am Hauptbahnhof
Witten, führen ihn zu existenziellen Fragen in Cottbus („Was nützt
dem Wolf die Freiheit, wenn er das Schaf nicht fressen darf?“) und
natürlich auch in die unendlichen Weiten der zwischenmenschlichen
Beziehungen: „Wäre ich du, würde ich mich lieben.“ In seinem
 neuen Geschichtenband ist Horst Evers weit davon entfernt, auch nur
einen einzigen Ratschlag zu erteilen, hilft aber trotzdem!

Horst Evers, Wäre ich du, würde ich mich lieben
Rowohlt, ISBN 9783871347627, 16,95 Euro

Homers letzter Satz
Die Simpsons und die Mathematik

Die Simpsons sind nicht nur eines der
intelligentesten Kunstwerke unserer
Zeit (Daniel Kehlmann), sie stecken
auch voller Mathe matik! 

Spielerisch leicht und unterhaltsam
lüftet Simon Singh die mathemati-
schen Geheimnisse der erfolgreichsten
TV-Serie der Welt. Ob Homer ein do-
nutförmiges Universum entwirft, den
berühmten Fermat’schen Satz zu wi -
der legen scheint, oder Lisa als Base -
ball trainerin den Geheimnissen der Statistik auf die Spur kommt:
Der Bestsellerautor aus Großbritannien nimmt die Episoden der
Simp sons zum Ausgangspunkt für eine Tour d’Horizon durch die
Welt der Algebra und Geometrie. Ein Muss für Millionen Simpsons-
Fans – und ein Buch, das die Mathematik ins Zentrum der Popu -
lärkultur rückt.

Simon Singh, Homers letzter Satz
Hanser, ISBN 9783446437715, 21,50 Euro

Inflation
Die Deutschen und das Trauma der Inflation

Die Inflation, die Deutschland zwischen 1914 und 1923 erlebte, war
die dramatischste Geldentwertung, die je in einem modernen
Finanzsystem stattgefunden hat. Hilflos mussten die Menschen der
Weimarer Republik mitansehen, wie die deutsche Wirtschaft zu-
sammenbrach und sich ihr Geld in Luft auflöste. Diese existenzielle
Krise fügte nicht nur der jungen Demokratie nachhaltigen Schaden
zu, sie sollte sich auch tief ins kollektive Gedächtnis der Deutschen
eingraben.

Die galoppierende Inflation ließ Anfang der zwanziger Jahre die
Menschen das Vertrauen in Staat und Wirtschaft verlieren, was sich
für die junge Weimarer Demokratie letztlich als fatales Erbe erwei-
sen sollte. Der Staat war in den Augen vieler diskreditiert, vor allem
die Mittelschicht fühlte sich betrogen. Profitieren konnten davon die
Parteien der extremen Linken und Rechten: Kommunisten und
Nationalsozialisten.

Ausgehend von den Anfängen der fehlgeleiteten Geldpolitik im
Kaiser reich zeigt Frederick Taylor in seinem neuen Buch eindrucks-
voll, was die Inflation der zwanziger Jahre für die Menschen der
Weimarer Republik bedeutete. Zugleich hebt er die Bedeutung der
Hyperinflation für die deutsche Geschichte hervor. Denn die Angst
vor der Geldentwertung wurde in diesen Jahren zu einem deutschen
Trauma, das unsere Politik bis heute bestimmt.

Frederick Taylor, Inflation
Siedler, ISBN 9783827500113, 24,99 Euro

Bücher Rätsel SpieleBücher Rätsel Spiele
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...
Wechselnde Buchbesprechungen finden Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
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An der Walkmühle 1, 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach
Telefon 0 69/50 9109-0, Telefax 0 69/50 91 09 50

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. 11.30 – 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

So. 11.30 –14.30 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr, warme Küche bis 22.30 Uhr

Darmstädter Hof
Restaurant & Hotel
Inh. Emilija Carevic

Wild- und Gans
Weihnachtsmenüs

Silvesterveranstaltung
Wir bitten Sie um rechtzeitige  Reservierung

für die Veranstaltungen

Genießen und entspannen Sie in gemütlicher
 Atmosphäre.

ANZEIGENANNAHME:

Telefon 069 5073049    Telefax 069 5073016     E-Mail schaan-ne@t-online.de

Schützenverein „GUT SCHUSS“
Nieder-Eschbach e. V.

Der SV GUT SCHUSS hat eine Schützenkönigin!
Der spannende Wettbewerb im vollen Haus, der

vom erfahrenen Rolf Bös geleitet wurde, dauerte bei konzentrierter
Arbeit nur etwa zwei Stunden bis der Vogel abgeschossen war. Die
Schützenkönigin ist Ingrid Horn und die Jugendschützenkönigin
heißt Emilia Kramczynski. Ritter wurden Rolf Bös und Andre
Zacharias. Ein großes Hallo und eine Gaudi der besonderen Art be-
gleiteten diesen Wettbewerb in dem die Frauenquote bei den
Schützen für mindestens ein Jahr bestätigt wurde. In der großen
Pause wurde von den Damen ein köstliches Büfett präsentiert zur
bes ten Zufriedenheit aller. Hier noch mal einen Glückwunsch den
Gewinnerinnen und Gewinnern und ein Dankeschön den Akteuren.

Als weitere Wettbewerbe wurden ausgetragen das „Er und Sie
Schießen“, bei dem der 1. Platz von Ingrid Horn und Heinz
Rüttinger gewonnen wurde und der Damenpokal, an dem sich elf
Damen beteiligten. Der Pokal wird hier in Form von Würsten ausge-
lobt, deswegen auch „Wurstschießen“ genannt. Jede Teilnehmerin
war Gewinnerin und den 1. Platz belegte Heidemarie Grübmeyer. 

Das waren Vereinsabende mit motivierten Mitgliedern, die viel Spaß
an der Freud und am großartigen Vereinsleben hatten.

Die nächsten großen Aktionen sind die Weihnachtsfeier am 30. No -
vem ber 2013, ab 19.30 Uhr im Schützenhaus und der Nieder-Esch -
bacher Weihnachtsmarkt am 6. und 7. Dezember.

Vespa-Club und Ape-Freunde fahren ab jetzt
gemeinsam!

Den Spaß an Ausfahrten und Geselligkeiten mit Gleichgesinnten
unter schieden die zwei Vereine nicht, waren sie doch auch über den
gemeinsamen Dachverband miteinander verbunden. Die Marken -
treue ihrer Fahrzeuge auch nicht, denn die Kleintransporter namens
Ape sind nichts anderes als dreirädrige Vesparoller mit Ladefläche.
Also höchste Zeit, dass die zwei gemeinsame Sache machen. Der
Traditionsverein „Vespa-Club Frankfurt Nord-West“, der nur durch
den Umzug des Vorsitzenden nach Offenbach entschwand, fühlte
sich immer zu Frankfurt gehörig, wurde er doch 1959 im Nord-
Westen der Stadt gegründet. Auch die „Vespa+Ape-Freunde Frank -
furt“, hatten dort ihre Wiege, wenn auch ein bisschen später. Ge -
meinsam wollen sie unter dem neuen Namen „Vespa+Ape-Club
Frankfurt Nord-West 1959“ ihrem Hobby nachgehen und Gleich -
gesinnte in ihren Bann ziehen. Der Club bietet eine seriöse Plattform
für Besitzer und Fans der Fahrzeuge aus der italienischen Roller-
Schmiede „Piaggio“. Gemeinsame Ausfahrten, Teilnahme an Ver an -
staltungen anderer Vereine und geselliges Miteinander, sowie Hilfe
bei Pannen und Auswahl von benötigten Fachfirmen, bestimmen ihr
Vereinsleben. 

Jetzt werden erst mal alte Unterlagen durchforstet, um die Historie
des älteren Vereins zu dokumentieren und die Geschichte der Vespa
in Frankfurt und Rhein-Main zu komplettieren. Schließlich wurde
hier der erste Vesparoller in Deutschland, nichts ahnend, dass es ein-
mal ein Kultfahrzeug werden könnte, für den Straßenverkehr zuge-
lassen. Die gemeinnützige „Renate Gräfe-Vespa-Stiftung Frank -
furt“, die auch mit dem neuen Verein eng kooperiert, wird dann die
Ausarbeitungen, wie auch zahlreiche bisher gesammelte Objekte, in
Ausstellungen der Öffentlichkeit zugänglich machen. 

In der Winterpause werden Mitglieder des Clubs und die Ehren -
amtler der Stiftung viel vorbereiten, damit der Saisonstart im Mai
2014 in jeder Hinsicht gelingen kann. Nach der Fusion fahren die
Roller zwar nicht schneller, aber der Club wird sich gewichtiger prä-
sentieren können. 

Wer sich für die Arbeit des Clubs oder der Stiftung interessiert oder
sich anschließen möchte, bekommt weitere Infos unter www.vespa-
frankfurt.eu oder www.vespa-stiftung-frankfurt.de, E-mail unter
 vespa-frankfurt@t-online.de.

Der Verein wird wieder, wie in den letzten Jahren auch, mit einem
Stand auf dem Nieder-Eschbacher Weihnachtsmarkt vertreten sein.

J.H.
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Petra Roth. Die Biographie
Politik aus Leidenschaft

Petra Roth regierte Frankfurt mit Eleganz
und Eloquenz.

Nach 17 Jahren kehrt Petra Roth dem
Frank furter Rathaus den Rücken. Doch
die scheidende Oberbürgermeisterin bleibt
das Gesicht Frankfurts. Weil sie anders
Politik gemacht hat – mutig, selbstbe-
wusst, leidenschaftlich. Das ist bei den
Menschen gut angekommen. Mit einer
solchen Politik lässt sich ein Staat ma-
chen. Petra Roth bleibt als Vorbild.

Im Augenblick ist Politik nur ein anderes
Wort für Verdruss. „Die da oben“ gelten

als unerreichbar, machtgierig, von eigenen Interessen geleitet. Po -
litik muss aber gar nicht Verdruss heißen. Politik kann auch bedeu-
ten, etwas für das Gemeinwesen aus Leidenschaft zu tun. So macht
Petra Roth Politik. Kommunale Politik, weil von den Städten aus die
zentralen Weichenstellungen für das 21. Jahrhundert erfolgen soll-
ten. Petra Roth ist die großen Themen unserer Tage angegangen,
stand als Frankfurter Oberbürgermeisterin für die Internationalität
ihrer Stadt und hat im Alltag auch als Präsidentin des Deutschen
Städtetages bewiesen – das Zusammenleben der nach Individualität
strebenden Bürger kann in einer sich auf ihre großen Traditionen be-
sinnenden Stadtgesellschaft gelingen. Wenn man Politik mit siche-
rem Instinkt und großen Gefühlen macht

Matthias Arning, Petra Rot. Die Biographie,
Westend Verlag, ISBN 9783864890192, 19,99 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen  
 finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher,
DVDs, Spiele u.s.w. – Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr

im Laden abholbereit!

Merlin T. Salzburg veröffentlicht
 seinen zweiten Jugendkrimi im
Frankfurter Jugend·Buchwelten Verlag
Bereits zu Beginn des Jahres erschien der zweite
Band der Trilogie um das Frankfurter Detektiv-
Quartett o-vier, das der Jungautor Merlin T. Salz -
burg mit seinem Erstlingswerk „Tivaro in
Gefahr“ 2012 ins Leben rief. Darin geht es um
 eine Serie von Banküberfällen, die den Norden
Frankfurts in helle Aufregung versetzen. Gesucht werden zwei ent-
flohene Häftlinge, die sich offenbar im Taunus versteckt halten. Als
Tivaro Kirchner, der Kopf der frisch gegründeten Detektivgang o-
vier, selbst Zeuge eines Bankraubs wird, gerät er ins Visier der
Gangs ter. Damit haben die vier Detektive Tivaro, Otto, Nico und Jojo
ihren ersten Fall auf dem Tisch. Doch noch ahnt niemand, in welcher
Gefahr die Jungen schweben ...

Dazu der Autor Merlin T. Salzburg:

„Frankfurt hat viele Banken, tausende Taxis und eine Menge Detek -
tiv büros. Da passen Jungdetektive wie das Team von o-vier gut hin-
ein. Und die hohe Kriminalitätsrate in unserer Stadt sorgt schon da-
für, dass mir der Stoff nicht ausgeht ... Viele Szenen entstehen wie ein
Film in meinem Kopf, und ich habe ständig neue Ideen ... Mein größ-
ter Wunsch ist natürlich, einen Platz in den Bücherregalen meiner
Leser neben den Drei ??? oder TKKG zu finden. Denn o-vier-Krimis
sind nicht nur spannend, die Jungs sind auch richtig lustig. … Später
möchte ich gerne mal Hörspiele machen oder auch Dreh bücher für
Filme schreiben.“

Mit „Vier Schlüssel zum König“ setzt Merlin T. Salzburg seine
Krimireihe nun fort. Dreh- und Angelpunkt sind wieder die Stadt
Frankfurt am Main und der Taunus. Kaum haben die Jungen von o-
vier ihren ersten erfolgreichen Fall hinter sich, gerät die Detektiv -
gang schon in das nächste haarsträubende Abenteuer. Diesmal geht
es um vergrabenes Gold im Taunus. Die Spur führt über Tivaros
Großvater zurück in eine düstere Vergangenheit. Wer das Gold fin-
det, darf die Hälfte davon behalten. Doch die Jungen von o-vier sind
bei ihrer Schatzsuche nicht allein, denn sie erhalten plötzlich uner-
wünschte Unterstützung ...

Merlin T. Salzburg gelingt eine faszinierende Mischung aus Spann -
ung und Humor, die dem Genre für gewöhnlich fehlt, indem er ein
Wechselspiel zwischen spannenden Aktionen und witzigen Mo men -
ten schafft. Dabei zeigt er sich wenig naiv und behält stets ein Auge
für’s „Reale“. Mit seinen vierzehn Jahren beweist er durch seine un-
ermüdliche Ausdauer und eine ausgeprägte Neigung zur Perfektion,
dass er es mit älteren Krimiautoren durchaus aufnehmen kann.

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen  
 finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Glaserarbeiten
führt schnellstens aus:

Möbel-Zentgraf GmbH
60437 Ffm. Nieder-Eschbach

An der Walkmühle 17
Telefon 069 5072911

oder 50984747

Tore – Türen – Antriebe – Haustüren

Beratung – Aufmaß – Montage
Wartung – Ausstellung

Gebr. E. u. H. Oechsler
60437 Frankfurt/M. (Nieder-Eschbach)

Berner Str. 73 • Telefon 069 5071066
Telefax 069 5076619

e-mail gebr.oechsler@t-online.de
www.garagentor-frankfurt.de

Verschiedenes

PC-Probleme? Wir helfen
Ihnen kostengünstig bei Hard-
u. Softwareproblemen aller Art.
w.dickhardt /h.hinger
Telefon 069 5071560
http://www.megabyters.de

Danke
Über die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke

anlässlich meines

80. Geburtstages

habe ich mich sehr gefreut und möchte mich bei allen

Verwandten, Freunden und Bekannten herzlich

 bedanken.

Nieder-Eschbach, im November 2013

Karl Peters

Erscheinungstermine und Redaktions-/
Anzeigenschluss 2013, jeweils 12 Uhr

Ausgabe Dezember
Erscheint am 13.12.2013 Redaktionschluss Mo. 09.12.

Suche Haus in Frankfurt
Nieder-Eschb., Bonames,
Kalbach u. Umgebung,
bis 280.000 Euro.
Telefon 0176 24023892

FÜR UNSERE KLEINSTEN

Die Geschicht vom Heiligen Nikolaus
Jedes Jahr freuen sich die Kinder auf
den Nikolaustag aber woher stammt
dieser Brauch genau und wer war
Nikolaus wirklich?

Wunderschön bebildert, erzählt dieses
Buch in verständlichen Worten die wah-
re Geschichte vom Heiligen Ni ko laus,
der schon als Kind seine Lebens aufgabe
darin fand, mit den Armen zu teilen und
den Notleidenden zu helfen.

Das Nikolauslied mit Noten lädt zum
gemeinsamen Singen ein!

Dörte Beutler, Die Geschichte vom heiligen Nikolaus
Esslinger, ISBN 9783480225736, 12,95 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen  
 finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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ten rechtzeitig die Termine von ihren Trainern bzw. Betreuern. Auch
diese Veranstaltungen finden überwiegend, wie auch die der Akti ven,
in der Gaststätte „Am Eschbachsteg“ statt.

Hallentraining 

Da die beiden Sporthallen der Otto-Hahn-Schule überwiegend durch
andere TuS-Abteilungen belegt sind, konnten für das Hallen training
der Fußball-Junioren nur einige Samstage in den nächsten Monaten
gebucht werden. Für die aktiven Mannschaften besteht hier keine
Möglichkeit. Die einzelnen Termine mit den Hallenzeiten für die
Junioren bitten wir der Homepage des TuS zu entnehmen.

H.D.

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Fußball

Von den Aktiven

Nach dem knappen 2:1-Heimsieg am 3.11.2013 gegen den SV
Mosaik wurden die Vorrundenspiele der laufenden Saison 2013/14
für die I. Mannschaft abgeschlossen. Die. Mannschaft ist demnach
„Herbstmeister“ und Tabellenführer der Frankfurter B-Klasse,
Gruppe I, mit 61:27 Toren und 39 Punkten. Dahinter stehen drei
Mannschaften mit je 35 Pluspunkten. Es kann also in den weiteren
Spielen noch eng werden im Kampf um die Meisterschaft. Bis zu
Beginn des Monats Dezember 2013 finden noch vier Rück run den -
spiele statt, dann geht es in eine verdiente „Winterpausse“. In März
2014 wird die Saison dann fortgesetz. In den bishrigen Spielen gab
es neben einer Niederlage und zwei Unentschieden dann 14 Siege.
Zwei Spiele davon wurden kampflos mit jeweils 3:0 Toren und drei
Punkten gewertet.

Die II. Mannschaft belegt nach 17 Spielen zur Zeit den 10. Ta bel len -
platz mit 35:43 Toren und 24 Punkten. In diesem Jahr werden noch
fünf Spiele durchgefürt. Die Mannschaft spielt in der Reserverunde
der A-Klasse Frankfurt, Gruppe Nod-West. Insgesamt 18 Mann -
schaften nehmen daran teil.

Bei den Junioren endet die Vorrunde ebenfalls zum Ende des Monats
November. Von den elf im Spielbetrieb stehenden Mannschaften
sind bisher die F1- und F3-Junioren noch ungeschlagen. Aber auch
andere Juniorenmannschaften sind noch gut im Rennen um die
Punkte. Auch hier geht die laufende Saison erst wieder im März
2014 weiter.

Weihnachtsmarkt

Auch in diesem Jahr nimmt die Fußballabteilung am Weih nachts -
markt des Vereinsrings Nieder-Eschbach teil. Diesmal wurde ein an-
derer Standort für den 6. und 7. Dezember ausgesucht. Ein Zelt, wie
in den vergangenen Jahren, wird diesmal nicht aufgestellt. Doch an-
sonsten gibt es wieder, neben den üblichen Getränken, Langosch
und Crepes im Angebot der Fußballabteilung. 

Jahresabschlussfeiern

Die Jahresabschlussfeier (Weihnachtsfeier) für die Aktiven sowie
die Freunde und Gönner der Abteilung findet am 14.12.2013, ab
19.00 Uhr in der Sportplatzgaststätte statt. Die Abteilung hofft, dass
viele Sportfreunde den Weg zum Sportplatz finden. Neben einem
vorgesehenen Programm mit Tombola und verschiedenen Auf füh -
run gen wird auch DJ Olaf zu Musik und Tanz auffordern.

Für die Juniorenmannschaften sind die Weihnachtsfeiern im De -
zem ber des Jahres vorgesehen. Die einzelnen Mannschaften erhal-

Josef Novotny
†  11. 10. 2013

für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für ein stilles Gebet und eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte und liebevolle Zeilen,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für die schönen Blumen, Kränze und Geldspenden,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Im Namen aller Angehörigen:

Angela Novotny

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

Frankfurt am Main, im November 2013

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich ist die Erinnerung.

D
A
N
K
E

Loslassen
Östliche Weisheit stylisch und erfrischend neu

Yoga bedeutet für die beliebte Schauspielerin Ursula Karven innere
Zwiesprache, die ihr gut tut und die ihr hilft, bei sich zu bleiben. In
diesem wunderschön gestalteten Buch präsentiert sie, zusammen mit

Ein Haus für das Theater
50 Jahre Städtische Bühne Frankfurt am Main

Eine einzigartige Dokumentation zum 50. Jubiläum der Theater dop -
pel anlage Frankfurt am Main mit über 200 Inszenierungsfotos und
Bei trägen von namhaften Autoren aus Feuilleton, Wissenschaft The -
a ter betrieb.

Viele große Namen auf und hinter der Bühne können mit Frankfurts
Oper, Schauspiel und Ballett in Zusammenhang gebracht werden,
zahlreiche junge Künstler begannen hier ihre Weltkarrieren.

Anlässlich des 50. Geburtstages des gemeinsamen Theaterbaus am
Willy-Brandt-Platz blicken die Städtischen Bühnen Frankfurt am
Main zurück auf fünf Jahrzehnte, in denen sich alle drei Sparten zu
deutschlandweit führenden Häusern entwickelten. Der aufwendig
gestaltete Band dokumentiert bedeutsame Inszenierungen, aber auch
theaterpolitische Ereignisse wie das Mitbestimmungsmodell in den
1970er Jahren oder die Auflösung
des Frankfurter Balletts, das unter
seinem letzten Intendanten William
Forsythe internationale Be rühmt heit
erlangte. Anerkannte Autoren aus
Feuilleton, Wissen schaft und dem
Theaterbetrieb schildern die Ins ze -
nie rungs- und Architekturgeschichte
des Hauses. Ergänzt werden ihre
Beiträge von umfangreichem Bild -
material.
Ein Haus für das Theater, Henschel
ISBN 9783894877323, 

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen  
 finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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dem Philosophen Ralph
Skuban, die tiefe Weisheit
der Yoga-Philo sophie, die
ihr Leben verändert hat. In
einer Mischung aus Weis -
heits sprüchen, Zitaten, phi -
lo sophi schen Texten und
Meditationen und unter -
stützt von indischen Gott -
heiten führen die Autoren

die Leser von der äußeren Welt in die innere. Ein Genuss für die
Sinne und  eine Inspiration, um mutig und in Ruhe unseren ganz eige-
nen Weg zu gehen.

Ursula Karven, Loslassen; Arkana, ISBN 9783442341313, 19,99 E

6. Lebendige Weihnachtskrippe
der Barnabasgemeinde

Zum sechsten Mal in Folge findet am Samstag vor dem 1. Advent die
„Lebendige Weihnachtskrippe“ auf dem Grundstück der Evan ge -
lische Freikirche (KdN)Barnabasgemeinde, Homburger Landstraße
805 (Ecke Berner Straße) statt. Neben „lebendigen Menschen und
Tieren“ wird es bei diesem kleinen, aber einladenden Weih nachts -
markt wieder Gelegenheit zu einem gemütlichen Nachmittag bei
Kaffee und Waffeln oder bei Saft und Suppe geben. Ein Büchertisch
und ein Stand mit liebevoll verpackten Geschenken laden zum
Stöbern ein. Kinder können kostenlos ein Weihnachtsgeschenk
 basteln oder sich von der Ballonkünstlerin ein „luftiges“ Geschenk
basteln lassen. Am 30. November 2013 zwischen 14 und 18 Uhr sind
alle eingeladen, sich bei dieser „6. Lebendigen Weihnachtskrippe“
auf die Advents zeit einzustimmen.

Evangelische Freikirche (KdN) Barnabasgemeinde
Homburger Landstraße 805/Ecke Berner Straße 

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde (Regen bogen -
land)
Dienstag, 20.00 Uhr Hausbibelkreis Bonames, Tel.: 069 505432
Mittwoch, 07.00 Uhr Gebetstreffen im Gemeindezentrum; 20.00 Uhr
Hausbibelkreis Nieder-Eschbach, Tel.: 069 5074439
Samstag, 20.00 Uhr Hausbibelkreis Kalbach/Harheim/Niederursel 
Tel.: 069 50059999; 

Unsere Advents- und Weihnachtsveranstaltungen:

6. Lebendige Weihnachtskrippe: 
Samstag, 30. November, von 14.00 bis 18.00 Uhr

Themenreihe: „Begegnungen an der Krippe“

Sonntag, 1. Dezember, (1. Advent), 10.00 Uhr: „Maria und Joseph“
Sonntag, 8. Dezember, (2. Advent), 10.00 Uhr: „Die Hirten“
(Familiengottesdienst)
Sonntag, 15. Dezember, (3. Advent), 10.00 Uhr: „Die Engel“
Sonntag, 22. Dezember, (4. Advent), 10.00 Uhr: „Die Weisen“
Dienstag, 24. Dezember, (Heiligabend), 16.00 Uhr: „Jesus Christus“
Sonntag, 29. Dezember, 10.00 Uhr: „Du, ich, wir“

Sie sind herzlich eingeladen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
(mehr Infos: www.barnabasgemeinde.de)

Evangelische Kirche Nieder-Eschbach
Gottesdienstplan Dezember-Februar 2014

17.11., 9.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Lewerenz (Kirche)
24.11., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen; mit dem
Männergesangverein Pfrin. Meinecke (Kirche); 14.00 Uhr Andacht Pfrin.
Meinecke (Friedhof)
1.12., 11.00 Uhr 1. Advent Familien-GD mit Taufe Pfrin Meinecke
(Kirche)
8.12., 09.30 Uhr 2. Advent Gottesdienst Pfr Dr. Lewerenz (Kirche)
15.12., 09.30 Uhr 3. Advent Gottesdienst mit Harfe, Prädikantin
Dr. Mildner und Pfrin Meinecke (Kirche)

Kir chen
Nach rich ten

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher,
DVDs, Spiele u.s.w. – Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr

im Laden abholbereit!

Erd- und Feuerbestattungen – Überführungen
Erledigung aller Formalitäten eines Trauerfalles

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

60437 Frankfurt /M. Nieder-Eschbach
An der Walkmühle 17 und Budapester Straße 7

Telefon 069 5072911 und 50984747

Traueranzeigen in wenigen Stunden

Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62, Telefon 069 5073049,
Telefax 069 5073016, e-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de
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In Ihrer Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt
Telefon 069 5073049, Fax 069 5073016

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 9.00 bis 12.30 Uhr und 

15.00 bis 18.00 Uhr (außer Mittwoch- und Samstagnachmittag)

Ein Buch für alle Nieder-Eschbacher, die sich
gerne  erinnern oder als Neu-Zugezogene ihren

Stadtteil  kennen lernen möchten.

Ein Farbband mit ca. 80 Seiten und zahlreichen Farb- und
Schwarzweißfotos.

Wenn Ihre Einbaugeräte in die Jahre kommen...
... kümmern wir uns gerne um den fachgerechten Austausch!

Keine Fahrtkosten  – Keine Einbaukosten – Geräte werden betriebsfähig angeschlossen
Miele l Siemens l Bosch l Neff l AEG l Bauknecht l Buderus l Juno l Gaggenau

möbel-zentgraf GmbH
An der Walkmühle 17 l 60437 Frankfurt / Nieder-Eschbach l Telefon 069 5072911

möbel-zentgraf GmbH
An der Walkmühle 17

60437 Frankfurt / Nieder-Eschbach
Telefon 069 5072911

Damen, Herren und Kinder

Alt-Niedereschbach 5 · 60437 Frankfurt
Telefon 069 5078485

Baudekoration & Bautenschutz
A. Schiemann
Meisterbetrieb

Anstrich – Tapezieren – Lackieren – Vollwärmeschutz – Trockenbau –
Verputz – Bodenbeläge – Trockenverlegung von Mauerwerk – Teppichreinigung –

Fassaden reinigung – Brandschutz

E-Mail: hjschiemann@gmx.de

Niederlassung Frankfurt

Rudolf-Breitscheid-Straße 2-4
60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5074685, Fax 069 5076451
Mobil 0172 6910361

Hasenpfad 4
61118 Bad Vilbel
Tel. 06101 542465
Fax 06101 542464

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit Y


